
2  Von früh bis spät

20      zwanzig

Nomen

der Montag am Montag, montags

der Dienstag 

der Mittwoch

der Donnerstag 

der Freitag

der Samstag

der Sonntag

der Morgen am Morgen, morgens

der Vormittag 

der Mittag

der Nachmittag  

der Abend

die Nacht in der Nacht, nachts

das Wochenende   Arbeiten Sie am  
Wochenende?

der Beruf 

der Arzt
die Ärztin

der Psychologe  
die Psychologin

der Taxifahrer
die Taxifahrerin

Matthias Schenk ist 
Taxifahrer.

der Krankenpfleger
die Krankenschwester

der DJ  

die Hausfrau 
der Hausmann

der Bäcker
die Bäckerin

der Ingenieur
die Ingenieurin

der Lehrer
die Lehrerin 

der Kellner
die Kellnerin

der Polizist
die Polizistin

der Koch
die Köchin

.
.

.

die Sekretärin

die Hebamme 

der Bauarbeiter 
die Bauarbeiterin

der Raumpfleger 
die Raumpflegerin 

der Student
die Studentin

der Kollege
die Kollegin

(der) Herr 
(die) Frau Guten Morgen, Frau Montes!

der Eingang

das WC 

die Information 

das Café 

der Aufzug

die Station die Intensivstation

das Krankenhaus Sie arbeitet im  
Krankenhaus.

das Restaurant 

die Schule

der Supermarkt 

das Büro 

die Disco Jan arbeitet in der Disco.

die Arbeit  

	
.

 	 <  Welche Wörter kennen Sie schon? Markieren Sie. 
 
 	 <  Welche Wörter sind in Ihrer Sprache ähnlich?

TIPP

Markieren Sie  
die Artikel farbig.
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2  Von früh bis spät | Basiswortschatz einundzwanzig      21

die Sekretärin

die Hebamme 

der Bauarbeiter
die Bauarbeiterin

der Raumpfl eger
die Raumpfl egerin 

der Student
die Studentin

der Kollege
die Kollegin

(der) Herr
(die) Frau Guten Morgen, Frau Montes!

der Eingang

das WC 

die Information 

das Café 

der Aufzug

die Station die Intensivstation

das Krankenhaus 
Sie arbeitet im 
Krankenhaus.

das Restaurant 

die Schule

der Supermarkt 

das Büro 

die Disco Jan arbeitet in der Disco.

die Arbeit  

 

Verben

arbeiten  Ich arbeite bei Bosch.

haben, hat
Dienst haben
frei haben
Zeit haben
Stress haben

Am Sonntag habe ich frei.

schlafen, schläft 

frühstücken

spielen
Saxofon spielen

Lisa spielt mit Max.
Jan spielt Saxofon.

kochen 

putzen

telefonieren

einkaufen gehen, geht 
einkaufen

fernsehen, sieht fern Ich sehe abends oft fern.

hören
Musik hören

Ich höre viel Musik.

machen
Yoga machen

 

studieren

Adjektive

gut      schlecht 

viel      wenig Ich habe wenig Zeit.

freundlich      unfreundlich

interessant      langweilig

ruhig      stressig Die Arbeit ist stressig.

fit      müde

Fragewörter

Was? Was machen Sie abends?

Wann?

Warum? Warum arbeitet er gern nachts? 

Wendungen

von früh bis spät

rund um die Uhr 

zu Hause

Guten Morgen! 

Wie geht’s?
Wie geht es dir / 
euch / Ihnen?

Mir geht es 
gut / schlecht.    
Darf ich 
vorstellen?

Angenehm..

Kleine Wörter

oder

vielleicht

mit

immer 

oft

manchmal

nie

  <  Welche Wörter kennen Sie schon? Markieren Sie.

  <  Welche Wörter sind in Ihrer Sprache ähnlich?

TIPP

Markieren Sie 
die Artikel farbig.

Meine Lieblingswörter Schwierige Wörter

Mein Lieblingssatz

Lernen Sie Wörter in Wortfeldern,

z. B. Berufe im Krankenhaus: 
der Arzt / die Ärztin, die Kranken-
schwester / …, …
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22      zweiundzwanzig 2  Von früh bis spät  |  Basisübungen

2 Basisübungen

1  	 Was sind sie von Beruf?	 

a |	 Was passt zusammen? Hören Sie und ordnen Sie die Geräusche den Fotos zu. 

Geräusch 	 	 	 	 	

b |	 Notieren Sie die Berufe.

A  	 B  	 C   

D  	 E 

2  	 Berufe: maskulin / feminin 

 	 Sortieren Sie bitte.

3 	 Welche Antwort passt nicht? 

 	 Markieren Sie bitte. 

1. Was sind Sie von Beruf?

a. Ich bin Lehrerin.

b. Ich arbeite als Kellnerin. 

c. Ich arbeite in der Nacht.

2. Wann arbeiten Sie? 

a. Ich arbeite als Taxifahrer.

b. Ich arbeite am Nachmittag  

   und am Abend.

c. Rund um die Uhr.

3. Und was sind Sie?

a. Ich arbeite zurzeit nicht.

b. Ich arbeite am Morgen 

    oder am Abend.

c. Ich bin Arzt.

 KB 1

_8

Er ist Sie

Fokus Sprache

Berufe:  
Die feminine Form hat  
oft die Endung  . 
 
Er ist Lehrer / Psychologe.  
Sie ist Lehrerin / Psychologin.

maskulin feminin

der Kellner, die Kellnerin,

Strategie

Geräusche helfen verstehen: 
Wer? Wo? Was passiert?

Kellner | Taxifahrerin | Lehrerin | Hausfrau | Kellnerin | Ingenieur | Lehrer | 

Taxifahrer | Psychologe | Krankenschwester | Psychologin | Ingenieurin

   A     B   E   D C
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2  Von früh bis spät  |  Basisübungen dreiundzwanzig      23

  4   Wie geht es Ihnen? / Wie geht es dir? 

a |  Sortieren Sie. Schreiben Sie die Dialoge. Hören Sie die Dialoge. 

 

     1.

b |  Ergänzen Sie.

c |  Sammeln Sie.

du (Sg.):    Sie (Sg.):   

ihr (Pl.):     Sie (Pl.):   

 KB 3, 4

_9

Wie geht es dir? Wie geht's dir? Wie

Fokus sPrAche

Berufe: 
Die feminine Form hat 
oft die Endung   .
 
Er ist Lehrer / Psychologe. 
Sie ist Lehrerin / Psychologin.

Gut, Frau Busch. Danke. 
Und Ihnen?

Gut. Und dir?

Guten Tag, Frau Leiner. 
Wie geht es Ihnen? 

Morgen, Timo.

Mir geht’s nicht so gut …

Oh …

Super!

Wie geht’s dir?

Hallo, Florian!

    Hallo, Florian!

  

  

  

  

  

  

  

  

Hi! Wie geht’s?

Prima! Und   ? 

sTrATegIe

Geräusche helfen verstehen: 
Wer? Wo? Was passiert?

?

?

?

2.
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  5   orientierung in der stadt

a |  Welche Schilder verstehen Sie? Markieren Sie.

  

b |  Wie heißen die Wörter in Ihrer Sprache?

6   In unserem haus wohnen ein … / eine … 

Sortieren Sie bitte.

In unserem Haus wohnen …

                    ein                                                    eine

   

   

   

   

   

  7   Wo ist der Wortakzent? 

a |  Hören Sie und markieren Sie die betonte Silbe. 

die Kö chin | die Ärz tin | der Pfl e ger | der Stu dent | die Leh re rin | die Nach ba rin | 

die Sek re tä rin | der Ta xi fah rer | die Kran ken schwes ter | die Psy cho lo gin

b |   Lesen Sie vor.

 KB 5

 KB 6

_10

24      vierundzwanzig 2  Von früh bis spät  |  Basisübungen

2 Basisübungen

  

Tiefgarage

Kinderklinik

 MediaMarkt Hotelbar

 Ambulanz

Zentrum

 Info-Point

TECHNIKMUSEUM

 Kino

Zentrum

 KASSE

Rezeption

sTrATegIe

Internationale Wörter helfen.

die Kinderärztin | die Krankenschwester | der Psychologe | die Polizistin | der Koch  

der Krankenpfl eger | die Sekretärin | der Orthopäde | der Kellner | die Taxifahrerin

Touristen-Information

ein Psychologe eine
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c |  Ist der Akzent gleich (=) oder nicht gleich (≠)? Hören Sie und notieren Sie. 

8    unbestimmt – bestimmt 

a |  Sie sehen: Das ist ein Arzt.  Wie heißt der Arzt?  

1.        2.

Das ist ein Arzt.                  heißt 

b |  Ergänzen Sie bitte. 

9   Informationsblatt: Das krankenhausteam stellt sich vor.

          Ergänzen Sie Artikel und Personalpronomen. Einmal steht kein Artikel. 

_11

 KB 7

2

2  Von früh bis spät  |  Basisübungen fünfundzwanzig      25

maskulin neutral feminin

bestimmter Artikel  Arzt  Auto die Ärztin

unbestimmter Artikel  Arzt ein Auto  Ärztin

die Köchin – der Pfl eger

die Ärztin – der Student

die Lehrerin – die Nachbarin

die Nachbarin – die Polizistin

die Musikerin – die Psychologin

der Stationsarzt – die Krankenschwester

Kinderklinik

 MediaMarkt

sTrATegIe

Internationale Wörter helfen.

Unser Krankenhausteam
Frank Stiller ist  Arzt.  arbeitet auf der Kinderstation. 

 ist  Stationsarzt. Bettina Becker ist  Stations-
schwester, Zohra El Afi a ist  Psychologin. Zum Team ge-
hören auch  Sekretärin,  Krankenpfl eger und  
Krankenschwester:  Krankenschwester heißt Lisa Vogel. 

 ist neu im Team.

Fokus sPrAche

Das ist eine Ärztin. (= eine von vielen                   ) 
Die Ärztin heißt Ulla Reichert. (= eine bestimmte Ärztin    )
sie arbeitet in der Radiologie. (Personalpronomen)

Dr. Kurtz
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10   Was steht im Wörterbuch?

a |  Sammeln Sie Gegenstände im Kurs. 

b |  Fragen und antworten Sie. Schlagen Sie im Wörterbuch nach.

   
c |  Notieren Sie.

   das / ein Lineal, die / eine …                         

11  Jemanden vorstellen: offi ziell 

Was sagen sie? Ergänzen Sie die Sprechblasen.

 KB 7, 8

2  Von früh bis spät  |  Basisübungen

2 Basisübungen

26      sechsundzwanzig

TIPP

Schlagen Sie den 
Artikel im Wörter-
buch nach.

Und wie ist 
der Artikel? 

Ich weiß nicht.

Im Wörterbuch steht: Lineal, das.
Also, das Lineal.

Ich glaube, (das heißt) Lineal. / 
das ist ein Lineal.

Wie heißt das auf 
Deutsch?
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12	 Ihre Sprache / Andere Sprachen 

a |	 Sie hören Namen von Wochentagen. Welche sind deutsch? Kreuzen Sie an.

b |	 Welche Wörter sind deutsch? Markieren Sie.

Montag | Monday | Mardi | Dienstag | Wednesday | Mercredi | Mittwoch |  

Donnerstag | Sunday | Giovedi | Freitag | Saturday | Sabato | Samstag | Sonntag	

c |	 Heißen die Wochentage in Ihrer Sprache ähnlich / ganz anders?

13 	 sein und haben

 	 Ergänzen Sie die passende Verbform. 

1. <  Was  du von Beruf?

2. <  Und dein Mann?

3. <    ihr schon lange hier?

4. <    ihr Kinder? 

  Ich   , aber zurzeit  ich  

    keine Arbeit.  Zurzeit  ich zu Hause.

  Mein Mann    . Er  viel Stress. 

  Nicht so lange, drei Jahre.

  Wir  zwei Kinder, aber sie  nicht hier, 

    sie  in Griechenland. – Und du?  du  

    Kinder? …

14	 Zeit und Ort

 	 Was passt zusammen? Verbinden Sie bitte.

    Hause.

    Im        Nacht.

Wo arbeiten Sie?        Am        Supermarkt.

Wann arbeiten Sie?        In der        Hotel Central.

    Zu        VW.

    Bei        Büro.

    Wochenende.

 KB 9

_12

 KB 10, 11

(Beruf)

(Beruf)

2

2  Von früh bis spät  |  Basisübungen siebenundzwanzig      27

1 2 3 4 5 6 7

deutsch

Fokus Landeskunde

Seien Sie vorsichtig bei persönlichen  
Fragen. Bestimmte Fragen sind zu direkt  
(z.B. Wie alt sind Sie? Sind Sie verheiratet? 
Wie viel verdienen Sie?).
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28      achtundzwanzig 2  Von früh bis spät  |  Basisübungen

2 Basisübungen

15	S ätze 

a |	 Markieren Sie die Verben in den Sätzen. 

1. Ich bin Lisa Vogel.

2. Wo arbeiten Sie?

3. Ist die Arbeit stressig? 

4. Arbeiten Sie am Sonntag?

5. Wann haben Sie Nachtdienst? 

6. Sind die Kollegen freundlich?

b |	 Schreiben Sie die Sätze in die Tabellen.

c |	 Sortieren Sie die Sätze. 

Position 2
Verb

Lisa Vogel.  

Wo ?

Sie Nachtdienst?

Position 1
Verb

Ist ?

? 

? 

1 2 3 4 5 6

W-Frage (?)

Ja- / Nein-Frage (?)

Aussagesatz (.)   X

Fokus Sprache

Aussagesatz und W-Frage: Das Verb steht  
auf Position  .
Ja- / Nein-Frage: Das Verb steht auf 

 .
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15	S ätze 

a |	 Markieren Sie die Verben in den Sätzen. 

1. Ich bin Lisa Vogel.

2. Wo arbeiten Sie?

3. Ist die Arbeit stressig? 

4. Arbeiten Sie am Sonntag?

5. Wann haben Sie Nachtdienst? 

6. Sind die Kollegen freundlich?

b |	 Schreiben Sie die Sätze in die Tabellen.

c |	 Sortieren Sie die Sätze. 

2

2  Von früh bis spät  |  Basisübungen neunundzwanzig      29

16	E in Interview 

a |	 Finden Sie die Fragen zu den Antworten.

<  Frau Caselli, 	   Gut, danke. 

<   	   Ja, aus Italien.

<   	   Nein, ich wohne in Wien.

<   	   Ich bin Lehrerin.

<   	   Ja, ja, sehr interessant.

<   	   Am Montag, am Mittwoch und am Donnerstag.

<   	   Nein, am Wochenende habe ich frei.

<  Vielen Dank für das Interview.	   Bitte, nichts zu danken. 

b |	 Hören Sie das Interview und korrigieren Sie eventuell. 

c |	 Machen Sie ein Interview mit Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

17	 Schlüsselwörter suchen

a |	 Was ist Anton Kress von Beruf? Markieren Sie Schlüsselwörter.
 

„Ich arbeite gern nachts. Mein Biorhythmus ist so. Ich mache Musik in Clubs und Diskotheken, 

eine tolle Mischung aus Jazz, Techno und Soul. Nachts bin ich immer besonders kreativ.  

Das Problem ist: Meine Freundin macht viel Sport – Volleyball, Tennis, Skaten, und ich bin oft 

müde.“

b |	 Warum arbeitet er gern nachts? Markieren Sie Schlüsselwörter.
 

„Ich arbeite gern nachts. Mein Biorhythmus ist so. Ich mache Musik in Clubs und Diskotheken, 

eine tolle Mischung aus Jazz, Techno und Soul. Nachts bin ich immer besonders kreativ.  

Das Problem ist: Meine Freundin macht viel Sport – Volleyball, Tennis, Skaten, und ich bin oft 

müde.“

c |	 Was ist das Problem von Anton Kress? Markieren Sie Schlüsselwörter.

„Ich arbeite gern nachts. Mein Biorhythmus ist so. Ich mache Musik in Clubs und Diskotheken, 

eine tolle Mischung aus Jazz, Techno und Soul. Nachts bin ich immer besonders kreativ.  

Das Problem ist: Meine Freundin macht viel Sport – Volleyball, Tennis, Skaten, und ich bin oft 

müde.“

_13

 KB 12

Fokus Sprache

Aussagesatz und W-Frage: Das Verb steht  
auf Position  .
Ja- / Nein-Frage: Das Verb steht auf 

 .

Strategie

Suchen Sie Schlüsselwörter
zu der Frage.
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30      dreißig 2  Von früh bis spät  |  Basisübungen

2 Basisübungen

18    Was macht Lisa Vogel?  

a |  Markieren Sie bitte die Verben. 
 

1.  frühstücken:      Sie frühstückt am Morgen. 

  fernsehen:    Beim Frühstück sieht sie fern.

2.  schlafen:     Am Vormittag schläft sie. 

  machen:    Nachmittags macht sie Yoga. 

3.  einkaufen gehen:    Sie geht am Nachmittag einkaufen. 

4.  arbeiten:    Nachts arbeitet sie als Krankenschwester. 

b |  Was fällt Ihnen auf? Vergleichen Sie die Verben. 

c |  Ergänzen Sie die 
  Verbformen.

19   sätze

   Ergänzen Sie die Sätze.

20   Die Lernpartnerin / Den Lernpartner kennen lernen 

a |  Was macht Ihre Lernpartnerin / Ihr Lernpartner nachts? 
  Macht sie / er das immer / oft / manchmal / nie? 
  Fragen Sie, antworten Sie. 

<  Siehst du / Sehen Sie nachts manchmal fern?
  Nein, nie! / Ja, oft!

b |  Beschreiben Sie Ihre Lernpartnerin / Ihren Lernpartner. Stellen Sie die Texte aus. 
  Die anderen raten: Wer ist das?

  … sieht nachts oft fern. Er / Sie … 

 KB 13

arbeiten schlafen fernIsehen einkaufen gehen

ich

du arbeitest siehst fern

er / sie geht einkaufen

Position 1
Verb Teil 1

satzende
Verb Teil 2

Sie frühstückt  .

Beim Frühstück fern.

Sie einkaufen.

Fokus sPrAche

Manche Verben haben zwei 
Teile. 
Teil 1 steht auf Position   , 
Teil   steht am Satzende.

lernen I kochen I schlafen I fernsehen I

einkaufen gehen I putzen
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311  Alles neu  Lust auf mehr   elf      31

Lust auf mehr

18    Was macht Lisa Vogel?  

a |  Markieren Sie bitte die Verben. 
 

1.  frühstücken:      Sie frühstückt am Morgen. 

  fernsehen:    Beim Frühstück sieht sie fern.

2.  schlafen:     Am Vormittag schläft sie. 

  machen:    Nachmittags macht sie Yoga. 

3.  einkaufen gehen:    Sie geht am Nachmittag einkaufen. 

4.  arbeiten:    Nachts arbeitet sie als Krankenschwester. 

b |  Was fällt Ihnen auf? Vergleichen Sie die Verben. 

c |  Ergänzen Sie die 
  Verbformen.

19   sätze

   Ergänzen Sie die Sätze.

20   Die Lernpartnerin / Den Lernpartner kennen lernen 

a |  Was macht Ihre Lernpartnerin / Ihr Lernpartner nachts? 
  Macht sie / er das immer / oft / manchmal / nie? 
  Fragen Sie, antworten Sie. 

<  Siehst du / Sehen Sie nachts manchmal fern?
  Nein, nie! / Ja, oft!

b |  Beschreiben Sie Ihre Lernpartnerin / Ihren Lernpartner. Stellen Sie die Texte aus. 
  Die anderen raten: Wer ist das?

  … sieht nachts oft fern. Er / Sie … 

 KB 13

arbeiten schlafen fernIsehen einkaufen gehen

ich

du arbeitest siehst fern

er / sie geht einkaufen

Position 1
Verb Teil 1

satzende
Verb Teil 2

Sie frühstückt  .

Beim Frühstück fern.

Sie einkaufen.

2  Von früh bis spät  |  Lust auf mehr einunddreißig      31

  Projekt: Wochentag-collage 

   Wählen Sie einen Wochentag. Sammeln Sie Materialien (Werbung, Kurztexte, Schlagzeilen, Fotos etc.). 
   Machen Sie ein Poster. 

 

            Berufe in Poesie

a |  Hören Sie und lesen Sie mit. 

b |  Welcher Beruf ist das? Raten Sie.

c |  Gestalten Sie andere „Berufe in Poesie“. Lesen Sie vor. 

_14Fokus sPrAche

Manche Verben haben zwei 
Teile. 
Teil 1 steht auf Position   , 
Teil   steht am Satzende.

2

  reden und hören

 reden und hören

 hören und reden

 hören und reden
                          Hans Manz

Oder ein Psychologe?

Das ist ein 
Lehrer. 

Montag ist Kinotag!
Eintrittspreis für alle Filme:

5,- Euro
Der Preis gilt für Groß und Klein.

CINECITY
A-Z Markt
ab 4. April längere
Öffnungszeiten

Montag 11. April 
große Sparaktion
10% auf Ihren Einkauf

Montag bis Samstag 

8-20 Uhr

   Lindenh� 
Restaurant - Café - Bar 

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 11-24 Uhr
Samstag und Sonntag 10-1 Uhr
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Wortschatz und strukturen im Überblick

32      zweiunddreißig

Berufe

   Notieren Sie Berufe (maskulin / feminin). 

Im Kurs: 

In der Familie: 

Aktivitäten

   Was machen Sie wie oft? Notieren Sie.

oft  nicht so oft   manchmal  nie

     

     

     

Tageszeiten

   Wann lernen Sie Deutsch? Notieren Sie.

 

 

Nomen

In meiner Tasche ist …

   Schlagen Sie im Wörterbuch nach. 
   Markieren Sie die Wörter farbig: 
  m = blau, n = grün, f = rot.

so sage ich: fragen, wie es jemandem geht / auf die Frage antworten

   Nachbar / Nachbarin: 

Deutschlehrer / Deutschlehrerin: 

Lernpartner / Lernpartnerin: 

Mein Nachbar / Meine Nachbarin fragt. Ich antworte:    / 

Ein Freund / Eine Freundin fragt. Ich antworte:    /  / 

am

am

der Vormittag 
der Nachmittag
…

putzen
kochen
fernsehen
lernen
einkaufen gehen
am Vormittag schlafen
…

der Ingenieur, die Ingenieurin
der Arzt, die Ärztin
die Hausfrau
der Krankenpfl eger
…

ein

  Schlagen Sie im Wörterbuch nach. 
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2  Von früh bis spät  |  Wortschatz und Strukturen im Überblick

2

dreiunddreißig      33

Nomen: bestimmter und unbestimmter Artikel

  Verben: konjugation Präsens

 

  W-Frage, Aussagesatz, Ja- / Nein-Frage

Aussagesatz: Auf Position 1 steht ein Wort oder eine Wortgruppe. 

  Temporalangaben: Wann?

Tageszeiten:   am Morgen, am Nachmittag, am Abend, in der Nacht 
        morgens, mittags, nachmittags, abends, nachts

Wochentage:   am Montag, am Dienstag, am Mittwoch, … 
  montags, dienstags, mittwochs, …

Tag und Tageszeit:   am Montagvormittag, am Montagnachmittag, …

Artikel maskulin neutral feminin

bestimmt der Deutschkurs das Café die Schule

unbestimmt ein Deutschkurs ein Café eine Schule

Ist hier ein Café?

Ja, das Café 
Aida. 

arbeiten telefonieren schlafen fern | sehen haben

ich arbeite telefoniere schlafe sehe fern habe 

du arbeitest telefonierst schläfst siehst fern hast 

er / sie arbeitet telefoniert schläft sieht fern hat

wir arbeiten telefonieren schlafen sehen fern haben

ihr arbeitet telefoniert schlaft seht fern habt

sie arbeiten telefonieren schlafen sehen fern haben

Sie arbeiten telefonieren schlafen sehen fern haben

Position 2
Verb Teil 1

satzende
Verb Teil 2

W-Frage Wann arbeitest du? 

Wann siehst du fern?

Aussagesatz Er arbeitet  rund um die Uhr.

Am Nachmittag gehen wir einkaufen.

Position 1
Verb Teil 1

satzende
Verb Teil 2

Ja- / Nein-Frage Arbeitet sie als Raumpfl egerin?

Siehst du oft fern?

Wann habt ihr 
Dienst?

Am Wochenende.

putzen
kochen
fernsehen
lernen
einkaufen gehen
am Vormittag schlafen
…

   <  Markieren Sie Verbformen mit
    der Personen-Endung -t. 
   <  Notieren Sie Verbformen
     mit Vokalwechsel (aä, e i / ie): 

   

   
     mit -est, -et: 

   

   
   <  Markieren Sie besondere
    Formen von haben.    
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1   Musik bitte

a |  Sehen Sie Film 2, Teil 1 und hören Sie die Musik. Welche Instrumente hören Sie? 

  saxofon   Trompete   Akkordeon geige schlagzeug

b |  Was glauben Sie: Spielt Franz ein Instrument? Welches? Sehen Sie jetzt den ganzen Film. 

2   steckbrief  

   Sehen Sie den Film noch einmal. Ergänzen Sie den Steckbrief. 

Vorname: Franz

Familienname:

Alter:

Wohnort:

Beruf:

Arbeitsort:

Hobbys:

Auto:

Lieblingsplatz:

3   Begrüßungen

   Sehen Sie die Fotos an. Was sagt Franz in den Situationen? 
  Sehen Sie den Film noch einmal und ergänzen Sie die Begrüßungen.

_2 / 1 

_2  

34      vierunddreißig

2 Film ab!

Tübingen | 50 | Kiebingen | Sofa                 | 

rot   | Lanz | Franz | Busfahrer |

Schlagzeug spielen

1 2 3

  saxofon   Trompete   Akkordeon
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fünfunddreißig      35

2 

Lektion 2  |  Film ab!

4 	 Franz-Lanz-Bingo

a |	 Welche Gegenstände sehen Sie im Film? Sammeln Sie Nomen. 

das Reh, die Hausnummer,  ,    ,  ,  , 

 ,  ,  ,  ,  der Dienstplan 

b |	 Schreiben Sie neun Nomen in die Tabelle und spielen Sie Bingo! Wer hat zuerst drei Wörter in einer Reihe?

5 	G edanken

 	 Was denkt Franz? 
 	 Schreiben und vergleichen Sie in der Gruppe.

6 	 Quizfrage 

 	 Wo sind im Film Wochentage? Suchen Sie.
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